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AUS DER TÄTIGKEIT DER VEREINIGUNG
FÜR HEIMATKUNDE DES BEZIRKS BADEN

VOM 1. NOVEMBER 1989 BIS 31. OKTOBER 1990

Die Schwerpunkte des Vorstandes liegen seit Jahren in der sorgfältigen
Gestaltung anregender und bereichernder Exkursionen ins In- und Ausland.
Immer wieder gelingt es offensichtlich, die Mitglieder mit attraktiven Programmen

und ausgewiesenen Referenten zu überraschen, was die Teilnehmerzahlen

deutlich beweisen.
So ist es dem Vorstand einerseits Verpflichtung, anderseits Freude, auf diesem

eingeschlagenen Weg weiterzuschreiten: nämlich vielen dankbaren Mitgliedern

ein Stück Heimat, im engeren und weiteren Sinne, nahezubringen. Wir
alle sind zu einer weitgespannten «Interessengemeinschaft» geworden.

Ein Rückblick:
26. November 1989: 51. Jahresversammlung in Wettingen. Nach den
üblichen Traktanden zeigt alt Bezirkslehrer Eugen Meier eine Tonbildschau über

Wettingen.
25. März 1990: Kunsthistorikerin Frau Beatrice Müller zeigt uns im Rahmen
einer ganztägigen Exkursion die «Stadt Schaffhausen».

17. bis 22. April 1990: Kunstpädagoge Walter Karl Walde führt uns auf die

«Spuren der Impressionisten, vom Burgund ausgehend bis Paris».

19./20. Mai 1990: Zweitägige Exkursion nach Freiburg im Breisgau (Professor

Pius Enderle) und in den Schwarzwald. Schluchsee (Frau Bea Bolliger)
und Rickenbach (Hans Bolliger).
17. Juni 1990: «Erwandern einer vielfältigen schützenswerten Landschaft:
Thalheim - Staffelegg - Gislifluh - Wildegg» heisst das Thema, das als

Motto über der Wanderung mit Dr. Gerhard Ammann steht.

9- bis 12. August 1990: Viertägige Exkursion nach Schwäbisch Gmünd,
Aalen, Nördlingen und Regensburg. Leitung: Kunstpädagoge Heinz Eith,
Hertenstein.

23. September 1990: Frau Beatrice Müller, Kunsthistorikerin, zeigt uns Stein

am Rhein, die Insel Werd und das Benediktinerkloster Wagenhausen.
Rheinschiffahrt von Diessenhofen nach Schaffhausen.

25. Oktober 1990: Lichtbildervortrag von Markus Liechti über «Vulkane und
Indios am Äquator».

Der Obmann: Hans Bolliger
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